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D17   Giulia / Italien / Germanistik 

Interaktionspartner:  deutsche Studierende 

Erhebungszeitpunkt: WS 01/02 

Differenzerfahrung:  Verhaltenserwartungen bei Einladungen 

 

Giulia wird von einer deutschen Kommilitonin zur Examensparty eingeladen. Sie freut sich sehr 

über die Einladung und überlegt, was sie anziehen soll. Sie möchte weder zu elegant, noch zu 

leger gekleidet  sein und entscheidet  sich  schließlich  für ein kurzes  schwarzes Kleid, das  ihrer 

Meinung nach dem Anlass am besten gerecht wird. Als sie zu der Party kommt, ist sie entsetzt. 

Die meisten Gäste  sind  sehr  leger  gekleidet, manche  sogar  in  Jeans,  und  sie  kommt  sich  in 

ihrem  schwarzen  Kleid  absolut  „overdressed“  vor.  Sie  fühlt  sich  deshalb  den  ganzen  Abend 

unwohl und hat das Gefühl, dass alle sie anstarren. 

 

1. Wie lässt sich Giulias Kleiderwahl erklären? 

2. Welche  Kleiderordnung  könnte  für  die  deutschen  Gäste  der  Party  ausschlaggebend 

gewesen sein? 

 

Zu 1.) In Italien spielen Mode und ein gepflegtes Äußeres eine große Rolle. Bei Einladungen zollt 

man dem Gastgeber dadurch Respekt, dass man sich ihm zu Ehren elegant kleidet und sorgfältig 

zurechtmacht.  Zu  leger  gekleidet  zu  einer  abendlichen  Einladung  zu  erscheinen,  würde 

bedeuten, dass man den Gastgeber und den Anlass der Einladung nicht besonders ernst nimmt. 

Die italienische Studentin hat sich deshalb für ihre Kommilitonin und die Feier des bestandenen 

Examens so elegant gekleidet, wie sie es in Italien zu einem vergleichbaren Anlass getan hätte. 

Zu  2.)  Deutsche  Studierende  tragen  auf  privaten  Feiern  in  der  Regel  recht  legere  Kleidung. 

Zwischen einer offiziellen Examensfeier, bei der  in  feierlichem Rahmen die Abschlusszeugnisse 

übergeben werden und einer Examensparty, bei der die Studierenden unter sich sind, wird sehr 

genau unterschieden. Während man  sich  zur  Examensfeier  elegant  kleidet und  sorgfältig auf 

sein Äußeres achtet, finden Examenspartys  in  lockerer Atmosphäre und  legerer Kleidung statt, 

d.h.  es wird  ein  deutliche Unterschied  zwischen  dem  öffentlichen  und  dem  privaten  Ereignis 

gemacht. 
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